
 

  

“El Toro“ 

–  
die neue Holzachterbahn 
im Freizeitpark Plohn 

 
 „El Toro – Deutschlands 
wildeste Holzachterbahn“, so 
nennt der Freizeitpark Plohn 
seinen neuen Coaster, der 
seit Ostern 2009 seine 
Runden im Park dreht. Und 
um es vorweg zu nehmen: 
Dieser Slogan ist keineswegs 
übertrieben. 5,1 Millionen 
Euro hat man in Plohn in die 
4. „moderne“ Holzachterbahn 
Deutschlands investiert, eine 
stolze Summe für einen 
vergleichsweise (noch) relativ 
kleinen Freizeitpark. 
 
Für die neue Achterbahn 
haben sich die Verant-
wortlichen des Parks und des 
Herstellers Great Coasters 
international (GCI) mächtig ins 
Zeug gelegt: Das Layout der 

Bahn wurde hervorragend und 
optisch sehr passend in die 
bestehende Parklandschaft 
integriert. Der Bereich um den 
Zugang zur Bahn ist sehr 
schön im Western-Stil 
thematisiert worden – eine 
konsequente Fortführung des 
Themas aus der Western-
stadt. Sehr erfreulich ist dabei, 

dass die  
Thematisierung so gut wie 
vollständig fertig ist, dies war 
bisher in Plohn bei neuen 
Attraktionen nicht immer der 
Fall. 
 
Die Achterbahn selbst gehört 
mit knapp 30 Metern Höhe 
und rund 750 Metern Länge 
nicht zu den allergrößten 
Coastern hierzulande. 
Trotzdem macht eine Fahrt 
riesigen Spaß: Nach dem 
gedrehten Drop geht es unter 
der Wildwasserbahn hindurch 
zu einer Steilkurve auf dem 
Westernstadt-See, um nach 
einem weiteren Tunnel neben 
dem Lifthill über mehrere 
Airtime-Hügel in den hinteren  
 
Parkbereich zu fahren. Dort 
stehen nochmals etliche 
größere und kleinere Kurven 
und Hügel auf dem 
Programm, bevor es sanft in 



 

die Schlussbremse geht. Der 
Coaster überzeugt dabei 
durch eine laufruhige 
Fahrweise und vor allem 
durch seine unglaublich 
konstant hohe Geschwindig-
keit. Vom First Drop bis zur 
Bremse zieht „El Toro“ mit 
Topspeed über die 
Holzschienen, ohne dabei 
merklich an Tempo zu 
verlieren. Auch der Sitzplatz 
ist nicht so unterschiedlich wie 
bei vielen anderen Bahnen: 
Während hinten (wie üblich) 
etwas mehr Airtime herrscht, 
neigt der Coaster in den 
ersten Reihen zum „Bocken“ – 
ein absolut geniales Gefühl, 
man meint, dass der Zug von 
den Schienen springen will. 

Somit macht der „wilde Stier“ 
seinem Namen alle Ehre und 
die Fahrt macht regelrecht 
süchtig. Sehr positiv ist 
weiterhin, dass die Bahn 
bereits ab 6 Jahren 
freigegeben und damit ein 
echter Familiencoaster mit 
einer trotzdem ordentlichen 
Portion Thrill ist. 
 
Mit „El Toro“ hat der 
Freizeitpark Plohn wirklich ein 
Meisterstück der Spitzen-
klasse abgeliefert, das keinen 
Vergleich zu scheuen braucht. 
Der Coaster ist eine absolute 
Spaßmaschine, die sich 
problemlos ganz weit oben in 
den Hitlisten positionieren 
kann. Im FTT-internen 

„Fahrspaß-Ranking“ putzt „El 
Toro“ im nationalen Vergleich 
„Mammut“ in Tripsdrill locker 
weg, von „Bandit“ im Movie-
Park gar nicht zu reden. Plohn 
ist ein sehr schöner Familien-
Freizeitpark, aber schon 
alleine „El Toro“ rechtfertigt 
einen Besuch – immer wieder. 
Bleibt zu hoffen, dass sich 
diese Großinvestition auszahlt 
und der vorgesehene weitere 
Ausbau des Freizeitparks im 
Zeitplan vorangeht, was wir 
dem Park natürlich wünschen. 
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